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Anlass: Neuartiges Coronavirus (nCoV), Wuhan, China 
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Sitzungsort: RKı, 


Moderation: Lars Schaade 


Teilnehmende: 


e Abt. 1 Leitung 

o Martin Mielke 
e Abt. 3 Leitung 

o Osamah Hamouda 
e ZIG Leitung 

o Johanna Hanefeld 
e FG14 

o 
e FG17 


[6) 
e Presse 
o 
e ZBS1 
o 
e INIG 
o 
o 
e BZGA: 


e Bundeswehr: -o 


Q 
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TOP | Beitrag/Thema eingebracht 
von 


1 Aktuelle Lage 


International 
e Fälle: 
o Weltweit 64.544 (+4.214), 1.383 Todesfälle (2,1% CFR) ZIGL/FG36/ 
alle anderen in China, inkl. Hongkong IBBS 
o China: 64.021 (+4.156) Fälle, davon 1.381 Todesfälle 
o Provinz Hubei 51.986 Fälle, Todesfälle 1.318 alle 


o Außerhalb Chinas: 24 Länder 523 Fälle (+20), 17 schwere 
Verläufe, 2 Todesfälle (1 in Philippinen, 1 neuer Todesfall 
in Japan) 

o 9 Länder in WHO Euro Region mit 46 Fällen (FR, DE, IT, SP, 
SE, UK, FI, BE, RU) 

o  Kreuzfahrtschiff vor Japan 221 Fälle 

o Der Peak in der EpiCurve erklärt sich durch die geänderte 
Falldefinition in Provinz Hubei (klinisch-epidemiologisch 
bestätigte Fälle). 

e  Risikogebiete: 

o Die Städte Hunan und Tianjin Könnten potenziell als 
nächstes Risikogebiete eingestuft werden. Hier werden 
Quarantänemaßnahmen durchgeführt, eines der RKI 
Kriterien, um Städte als Risikogebiet zu definieren (d.h. 
Ausgangssperre, Verkehrseinschränkungen). 

Momentan ist die Inzidenz in den beiden Städten im 
Vergleich zu den anderen Städten eher gering. Daher soll die 
Inzidenz und der Trend in den beiden Städten weiter 
beobachtet werden. Heute keine Erweiterung des 
Risikogebietes. 


To Do: = RN das Thema beim AF nächste Woche 
beim ECDC. 


o FG31 wird INIG unterstützen, den Trend der Fallzahlen 
darzustellen. 
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National 


2 Erkenntnisse über Erreger 
e Frage, wie problematisch das Virus für HCW ist. Anfangs 
waren offuíziell keine HCW betroffen, nun gibt es ca. 1300 


Fälle unter HCW. Können die Zahlen noch vom Anfang des FG17 
Ausbruchs kommen, als die Schutzmaßnahmen noch geringer alle 
waren? Da es die ersten 2 Wochen keine betroffenen HCW gab 
ist das eher unwahrscheinlich. 
3 Aktuelle Risikobewertung 
e Die aktuelle Risikobewertung bleibt bestehen. alle 
4 Kommunikation 
P BZgA 
Management von Personen, die Kontakt zu einem Fall hatten 
oder im Risikogebiet war Ap 
resse 


e Personen sollten sich bei Symptomen nach telefonischer 
Vorankündigung beim Arzt melden. 

e Dies steht auch in den FAQs der BZgA, aber die Bürger müssen 
sich diese Information (passiv) holen. Es gibt verschiedene 
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Hinweise auf FAQs (BZgA Startseite, Twitter). Gut wäre aber 
ergänzend eine aktive Information durch die BZgA (Vorlage: 
Flughafenposter) -> BZgA diskutiert Möglichkeiten intern. 
BZgA gibt Hinweise, wie Person sich selber schützen kann, 
aber nicht, wie Personen andere schützen können. 


RKI-Pressestelle 
e Verschiedene Updates: Name für Virus und Krankheit 
angepasst, Dokumente aktualisiert, Dokument für nicht- 
medizinische Einsatzkräfte 
Bitte, dass wenn abends die Pressestelle was machen soll, 
diese kurz vorab durch lagezentrum darüber informiert wird. 


5 Dokumente 


Fertig: Dokument zum Entlassungsmanagement, 
Aussteigerkarten, Poster Flugzeug, Hygienemaßnahmen für 
nicht-medizinische Einsatzkräfte 


Ein Rahmenkonzept COVID-2019 soll erstellt werden. 


6 Labordiagnostik 


Sonderbudget FG32/ 
Es gibt OGD Anfragen, ob es für Labore ein Sonderbudget zur FG17/ZBS1 
Testung von SARS-CoV-2 gibt. 
Aufgabe der Kommunen und Länder -> Thema für die AGI 
Für das KL der Charité könnte das BMG nach Geldern gefragt 
werden. 


ToDo: = ut Thema in nächste AGI-TK, 


wird den Punkt Mittel für KL in der nächsten Telefonkonferenz am 
Montag mit dem BMG ansprechen. 


ZBS1 
In-house Essay wurde optimiert, das Kontrollessay (wurden 
Abstriche richtig genommen) angepasst. 
In einem Test, ob eine PCR besser aus dem Medium als aus 
dem Puffer, kam heraus, dass es keine Unterschied gibt. 
MultiplexTest auf Proteinebene wird nächste Woche als 
zusätzliche Diagnostik getestet. 


Virologische Surveillance 
e  Virologische Surveillance der AGI-Sentinel soll um SARS-CoV- 
2 erweitert werden. Kann frühestens Anfang März starten. Es 
muss noch eine Rücksprache mit den Datenschutz bzgl. der 
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Befundübermittlung gehalten werden. 


7 Klinisches Management/Entlassungsmanagement 


Entlassungsmanagement 
e Papier ist mit AGI besprochen worden und wurde 
veröffentlicht. Option mit quantitativer PCR wurde gestrichen. 
Therapie 


e In China gibt es 2 Studien zu Remdevisir: 1 Studie für 
Patienten mit leichten Symptomen für eine Therapie über 10 
Tage; 1 Studie für Patienten schwerer betroffene Patienten -> 
Ergebnisse sind nicht vor April zu erwarten. 

Für Kaletra gibt es seit 2016 auch eine Studie mit MERS -> 
bislang keine Ergebnisse veröffentlicht. 
Nach mündlichen Informationen wird in China auch oft 
traditionelle chinesische Medizin angewandt. 
Cloroquin hatte zwar gute in-vitro-Ergebnisse erzielt, das 
konnte aber wohl nicht bestätigt werden. 

Bevorratung 

e IBBS befasst sich mit der Bevorratungsstrategie (Ergebnisse 
vermutlich Anfang nächste Woche). 


8 Maßnahmen zum Infektionsschutz 


9 Transport und Grenzübergangsstellen FG32 
e Auf dem veröffentlichten Handzettel für die Flugzeuge stehen 
die Telefonnummern für die BMG Hotline, das GA Frankfurt 
sowie das LGL Bayern. 
e Die Aussteigerkarten wurden um 3 Fragen ergänzt. Neben der 
Crew und Passagieren, die in München oder Frankfurt per 
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Direktflug aus China einreisen, erhalten die Aussteigerkarten 
auch die Crew von Cargomaschinen. 

BMG hat eine Anordnung für die Aussteigerkarten erstellt, die 
an die Länder geht. Ggf. wird auch proaktiv (Pressemitteilung) 
auf die Aussteigerkarten hingewiesen. 


10 


ZIG/IBBS 


e Es gibt eine Anfrage von der Europäischen Kommission, ob 
der nationale Pandemieplan aktualisiert wird. Eine 
Aktualisierung ist momentan jedoch nicht nötig. Es gibt 
zahlreiche extra Dokumente zu COVID-19. Ein 


Rahmenkonzept ist in Erstellung. 

Es gab die Anfrage, ob irgendwelche 
Unterstützungsmaßnehmen für die deutschen Passagiere auf 
dem Kreuzfahrtschiff ergriffen werden (Aufgabe des AA - 
Konsiliargesetz) 

11 | Informationen aus dem Lagezentrum 
Koordinierungsstelle /Lagezentrum: seit 29 Tage aktiv, seit 
14.01. (KS) bzw. 28.01 (LZ), seit 3.2. 8:00 - 21:00 Uhr 
22 Lage-AG Treffen (seit 6.1.2020) 

21 Lageberichte deutsch, seit 24.1. täglich (21x), seit 1.2. auch 
auf Englisch (14x) 

32 Feldeinsatztage 

31 Erlassberichte 


12 | Andere Themen 


e Nächste SAU Montag, 17.02.2020, 13:00 Uhr, EEE 


